
Der Vorsitzende bittet Herrn Ersten Stadtrat Hillgruber um Einführung ins Thema. 
 
Lt. Herrn Ersten Stadtrat Hillgruber sei Kinderschutz eine der wichtigsten kommunalen Auf-
gaben. Er gibt das Wort an Frau Kastrup und Herrn Asmussen weiter, die Näheres zur Vorla-
ge ausführen. 
 
Lt. Frau Kastrup sei es für die Handlungssicherheit sehr wichtig, den Kinderschutz in den 
Mittelpunkt zu stellen und das Thema weiterhin gut zu beobachten. Eine Kinderschutzfach-
kraft könne zum einen wichtiges Know How einbringen und zum anderen den Dialog von 
Anfang an begleiten. 
 
Herr Asmussen führt aus, dass die Kinderschutzfachkraft sensibilisieren könne sowie Ver-
trauensperson für die Sorgen der Kinder, Eltern und Mitarbeitenden sein könne. 
 
Lt. Frau Kastrup kenne sie keine vergleichbare Funktion bei einer anderen Kommune o.ä. Es 
solle eine Kooperationsplattform für Fachleute geschaffen werden, die lt. Herrn Ersten Stadt-
rat Hillgruber durch die gesetzliche Zuordnung hauptsächlich bei der Kommune angesiedelt 
sein solle. 
 
Lt. Herrn Mohr gehe es um eine Wächterfunktion. Außerdem sei die Verwaltung nahe an den 
Menschen dran. 
 
Der Vorsitzende lässt über die Vorlage abstimmen: 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 3 
 
 
Beschluss: 
Beschlossen 
 
Endgültig entscheidende Stelle: 
Ratsversammlung 


